
Detmolder Sportverein von 1860/1956 e. V. 
-Ehrenordnung- 

 

I. 
Präambel 
 
Mit dem Ziel, Vereinsmitgliederaus gegebenem Anlaß und aufgrund besonderer 
Veranlassung zu ehren, wurden in der Sitzung des erweiterten Vorstandes vom 17. Februar 
1993 in Verbindung mit dem Änderungsbeschluß der Jahreshauptversammlung vom  

17. März 1993 die nachfolgenden Grundsätze für die Vornahme von Ehrungen 
verabschiedet. Eine Anpassung der Ehrenordnung wegen der erfolgten Fusion zum 
Detmolder Sportverein von 1860/1956 e.V. erfolgte durch Beschluß des erweiterten 
Vorstandes am 19.09.2019. Es besteht Einigkeit darüber, daß aus dem Aufstellen dieser 
Richtlinien zur Durchführung von Ehrungen ein Rechtsanspruch seitens eines 
Vereinsmitgliedes nicht abgeleitet werden kann und insoweit die Entscheidung zur 
Vornahme der Ehrung dem geschäftsführenden bzw. erweiterten Vorstand, ggfls. auch in 
Abstimmung mit 
der Mitgliederversammlung, bzw. der Mitgliederversammlung in Einzelfallen grundsätzlich 
vorbehalten bleibt. Zu berücksichtigen sind weiterhin das Gefüge des Vereins und die 
vorhandenen Vereinsmittel. Dies vorausgeschickt, wird beabsichtigt, folgende Ehrungen 
gegenüber verdienten Mitgliedern und – im Einzelfall - auch Nichtmitgliedern auszusprechen: 
 
1. Verleihung einer vereinseigenen Urkunde und/oder Aushändigung eines Geschenks 
2. Verleihung der Vereins-Ehrenmitgliedschaft oder eines Vereins-Ehrenamtes, 
3. Ehrung von Mitgliedern/Nichtmitgliedern ausgegebenem Anlaß 
 
 
II. 
Gemeine Voraussetzungen 
 
1.) Verleihung von Urkunden 
 
Aus Anlaß besonderer Vereinshöhepunkte (größere Veranstaltungen des Hauptvereins oder 
der Abteilungen, wie z.B. Vereinsfest, Vereinssportschau, Jubiläen, etc.) und wegen 
ihres besonderen Einsatzes, darüber hinaus aber auch im Hinblick auf langjährige tatkräftige 
Unterstützung des Vereins, kann einem Mitglied eine vom geschäftsführenden Vorstand 
unterzeichnete Urkunde und /oder ein Geschenk ausgehändigt werden. 
Weiterhin sollen mit einer Urkunde und/oder einem Geschenk besonders verdiente aktive 
oder passive Mitglieder geehrt werden, um hierdurch die herausragenden Einzelleistungen 
oder aber auch die langjährige Verbundenheit bzw. das Engagement für den Verein zu 
würdigen. Gleiches gilt auch für besondere sportliche Leistungen. Die Ehrung durch die 
Urkunde oder ein Geschenk kann entweder separat erfolgen oder auch ergänzend mit den 
nachfolgenden Ehrungen zusammentreffen. 
 
2.) Verleihung von Ehrenurkunden 
 

Als deutlich sichtbares Zeichen der Anerkennung für verdiente Vereinsmitglieder ist darüber 
hinaus die Verleihung Ehrenurkunde in verschiedenen Ausführungen vorgesehen. Als 

besonderer Verdienst und Einsatz für den Verein, als besonders herausragende Leistung 
und als besonders hervorragende Einzelleistung im Sinne der nachfolgenden Regelung 
gelten auch langjährige besondere sportliche Leistungen oder eine besonders 
hervorragende sportliche Einzelleistung (1. Platz bei überregionalen Meisterschaften. 
 
 



a). Ehrenurkunde Silber 
(1) Die Ehrenurkunde Silber ist an Vereinsmitglieder zu vergeben, die 25 Jahre dem Verein 
angehören und darüber hinaus durch die lange Dauer der Mitgliedschaft die besondere 
Verbundenheit mit dem Verein dokumentiert haben. 
(2) Im Übrigen kann einem Mitglied für seine besonders herausragenden Leistungen oder 
aufgrund seines besonderen tatkräftigen Einsatzes zur Förderung und Unterstützung des 
Vereins ebenfalls die Ehrenurkunde Silber verliehen werden, im Regelfall jedoch nicht vor 
Ablauf einer mindestens 10-jährigen Mitgliedschaft.  
 
b). Ehrenurkunde Gold 
 (1) Die Ehrenurkunde Gold ist an Vereinsmitglieder zu verleihen, die 50 Jahre dem Verein 
angehört haben und durch die lange Dauer der Mitgliedschaft die besondere Verbundenheit 
mit dem Verein dokumentiert haben. Die Ehrenurkunden in der Fassung "Silber" und "Gold" 
kann zudem auch an besondere Förderer des Vereins vergeben werden, wobei eine 
Mitgliedschaft im Einzelfall wegen der besonderen Verdienste und des besonderen 
Einsatzes für den Verein nicht Voraussetzung sein muß. 
(2) Für besonders hervorragende Einzelleistungen oder aber eine langjährige, aktive 
Förderung des Vereins kann die Ehrenurkunde Gold' an Mitglieder verliehen werden, wenn 
diese mindestens eine 20jährige Vereinsmitgliedschaft nachweisen können und ersichtlich 
ist, daß sie durch ihr Wirken den Verein in besonderer Weise gefördert haben. Für den 
besonderen, verdienstvollen Einsatz ist die Verleihung der Ehrenurkunde Gold insbesondere 
dann vorgesehen, wenn bereits die Ehrenurkunde Silber vergeben wurde. 
 
3.) Vereinsförderer 
 
Die Ehrenurkunde in der Fassung „Silber“ und „Gold“ kann zudem auch an besondere 

Förderer des Vereins vergeben werden, wobei eine Mitgliedschaft im Einzelfall wegen 
der besonderen Verdienste und des besonderen Einsatzes für den Verein nicht Voraussetzung 
sein muß. 
 
 
4.) Verleihung der Ehrenmitgliedschaft 
 
Für ihre langjährigen und nachhaltig herausragenden sowie außergewöhnlichen Dienste um 
den Verein können Mitglieder zum Ehrenmitglied ernannt werden. 
 
5.) Regelung zur Dauer der Vereinszugehörigkeit 
 
Bei der Ermittlung der Dauer der Vereinszugehörigkeit ist für die Erfüllung der Anzahl von 
Jahren, an deren Vorliegen die Vornahme einer Ehrung in den vorstehenden Bestimmungen 
geknüpft wird, keine ununterbrochene Vereinszugehörigkeit erforderlich, wenn die 
zwischenzeitliche Beendigung der Vereinsmitgliedschaft nicht ihren Grund in solchen 
Anlässen gehabt hat, die für den Verein einen wichtigen Grund zum Ausschluß des 
Mitgliedes abgegeben haben bzw. hätten. 
 
6.) Vereinsehrenamt 
 
Aufgrund langjähriger aktiver Vereinsarbeit als Inhaber eines Vereinsamtes kann einem 

Mitglied, das sich für das ausgeübte Amt als besonders geeignet erwiesen hat, für diese 
Position nach offiziellem Ausscheiden aus dem Amt und als Dank für die besondere 

Pflichterfüllung die Auszeichnung des ,,Ehrenamtes" verliehen werden. Die Verleihung eines 
Ehrenamtes berechtigt das Mitglied auch weiterhin an Sitzungen des erweiterten Vorstands 
teilzunehmen. 
 
7.) Ehrungen aus sonstigen Anlässen 
 



Der geschäftsführende Vorstand ist berechtigt, im Rahmen der laufenden Geschäftstätigkeit 
im Interesse des Vereins sonstige Ehrungen der Vereinsmitglieder aus besonderen Anlässen 
vorzunehmen. 
8.) Vorschlagsrecht, Beschlußfassung 
 

(1) Das Vorschlagsrecht für Ehrungen, zu deren Voraussetzungen neben der Dauer 
der Vereinszugehörigkeit besondere Umstände gehören, haben der geschäftsführende 

Vorstand, der erweiterte Vorstand und die Abteilungen über die jeweilige 
Abteilungsleitung. 
 

(2) Über die Zuerkennung von Ehrungen gem. Ziffer 2.) bis 4.) der Ehrenordnung 
kann nur der erweiterte Vorstand beschließen. Zur Beschlußfassung der Ehrungen gern.  
Ziffer 1.) der Ehrenordnung sind sowohl der geschäftsführende als auch der erweiterte 
Vorstand sowie die Mitgliederversammlung zuständig. Über Ehrungen gem. Ziffer 6.) der 

Ehrenordnung beschließt die Mitgliederversammlung auf Vorschlag des erweiterten 
Vorstandes. 
 
 

9.) Protokollierung der Ehrungen 
 
Sämtliche erfolgten Ehrungen sind in einem gesondert dazu anzufertigenden Protokoll 
festzuhalten, das vom Schriftwart des Vereins geführt und verwaltet wird. 
 
10.) Aberkennung von Ehrungen 
 
Die Aberkennung eines Ehrenamtes oder einer Ehren-Vereinsmitgliedschaft aufgrund 
vereinsschädigenden Verhaltens kann nur in Eilfällen vom geschäftsführenden Vorstand 

vorläufig ausgesprochen werden. Die Aberkennung bedarf jedoch grundsätzlich der 

Zustimmung desjenigen Gremiums, das für die Zuerkennung der Ehrung zuständig gewesen 
ist bzw. die Beschlußfassung über die Ehrung vorgenommen hat. 
 
11.) Verbandsehrungen 
 

Alle Schritte zur Ehrung eines Vereinsmitgliedes, die von dem für seine sportliche 
Betätigung zuständigen Sportfachverband oder einer sonstigen Organisation vorgenommen 
werden soll, müssen, soweit der Antrag seitens des Vereins gestellt werden muß, über den 
geschäftsführenden Vorstand eingeleitet werden. 

Über Ehrungen eines Mitgliedes durch einen Sportfachverband oder eine sonstige 

Institution, ohne das ein Antrag des Vereins zugrunde liegt, ist der Verein zu Händen 
des geschäftsführenden Vorstandes unverzüglich durch die Abteilung zu informieren, 

der das zur Ehrung ausersehene Mitglied angehört. 
 
 
Detmold, den 29.08.2019 

 


